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Liebe Mitbürgerinnen,
und Mitbürger,

direkt nachdem zunächst die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter informiert 
wurden, erreichte uns am Nachmittag 
des 14.01.2026 eine erschütternde Nach-
richt von Valeo: Schon im Sommer soll 
das Werk in Bad Neustadt geschlossen 
werden. Betroffen sind 183 Beschäftigte. 
Hinter jeder dieser Zahlen steht jedoch 
ein persönliches Schicksal, eine eigene 
Geschichte. Ich selbst bin enttäuscht über 
die fehlende Kommunikation im Vorfeld. 
Die vollendeten Tatsachen haben mich 
an diesem Tag machtlos zurückgelassen. 
Doch eines ist klar: Wir dürfen den Mut 
nicht verlieren. Ich glaube fest daran, 
dass auch wieder bessere Zeiten kommen 
werden. Jetzt gilt es, trotz des Ärgers 
einen klaren Kopf zu bewahren, um in 
den kommenden Wochen und Monaten 
an konstruktiven Lösungen zu arbeiten.

In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich noch einmal herzlich für den großen 
Zuspruch und die vielen guten Gespräche 
auf unserem Neujahrsempfang bedanken. 
Die Veranstaltung hat mir erneut vor 
Augen geführt, wie wertvoll Austausch 
und Zusammenhalt in unserer Stadt sind.

In unserer demokratischen Grundord-
nung ist das Wahlrecht eines der höchs-

ten Güter. Ich möchte Sie daher herzlich 
bitten, bei der anstehenden Kommu-
nalwahl von diesem Recht Gebrauch zu 
machen und Verantwortung für unsere 
gemeinsame Zukunft zu übernehmen. 
Zusammen können wir die Wahlbeteili-
gung von 2020, die damals bei nur knapp 
52 Prozent lag, deutlich steigern.

Einen Überblick über die Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich am 08.03.2026 
zur Wahl stellen, finden Sie in dieser 
Ausgabe in den Wahlvorschlagslisten. Ich 
freue mich, wenn Sie die Wahlveranstal-
tungen aller Wahlvorschläge besuchen, 
um sich umfassend zu informieren. Mein 
Dank gilt allen Kandidatinnen und Kandi-
daten, die sich zur Wahl haben aufstellen 
lassen, um sich für unsere schöne Stadt 
einzusetzen.

Wie lebendig Demokratie in Bad Neu-
stadt ist, zeigt sich auch bei unseren 
Jüngsten. Schon die Kleinsten interes-
sieren sich für das politische Geschehen 
in unserer Stadt. So freue ich mich sehr, 
in den kommenden Wochen die vierten 
Klassen der Bad Neustädter Grundschu-
len im Rathaus begrüßen zu dürfen, 
um ihnen unsere Stadt, die Arbeit der 
Stadtverwaltung und die Aufgaben des 

Bürgermeisters näher vorzustellen. Viel-
leicht wachsen hier bereits die Stadträ-
tinnen und Stadträte von morgen heran.

Neben politischer Bildung liegt mir auch 
die Bildung insgesamt sehr am Herzen. 
Umso mehr freue ich mich, in diesem Jahr 
wieder in der Jury des Vorlesewettbe-
werbs mitwirken zu dürfen. Gemeinsam 
entscheiden wir, wer unseren Landkreis 
beim Bezirksentscheid vertreten wird  – 
ein schönes Zeichen für Engagement, 
Lesefreude und Gemeinschaft. 

Die Gemeinschaft zeigt sich in Bad 
Neustadt auch immer ganz besonders in 
der fünften Jahreszeit, wenn zahlreiche 
engagierte Neuschter bei den Faschings-
veranstaltungen für Freude und gute 
Stimmung sorgen.

Allen voran standen dabei die beiden 
Prunksitzungen der Stadtgarde im Stadt-
saal in der Gartenstadt. Und auch für alle 
Frischluftliebhaber gab es am 26.01.2026 
beim bunten Treiben des „Fasnachts 
Ömzüchle” der NES KA GE viel zu entde-
cken und zu genießen. Sehr gefreut hat 
mich außerdem, dass die „Sälzer Gröpf” 
ihre Prunksitzungen wieder bei uns in der 
Stadthalle gefeiert haben.



STADTMAGAZIN BAD NEUSTADT 3

Impressum

Michael Werner
Erster Bürgermeister

Herausgeber:
Stadt Bad Neustadt
Maximilian Pfister
Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt
Tel.: 0 97 71 / 91 06-103 
Fax: 0 97 71 / 91 06-109
Internet: 
www.bad-neustadt.de 
hauptamt@bad-neustadt.de

Fotos:
Foto Erster Bürgermeister:
Bilderschmiede Steffen Schneider 
Foto Luftbild:
Leo Schäfer Media

Gestaltung:
Main-Post Corporate GmbH
Berner Straße 2
97084 Würzburg
Tel.: 09 31 / 60 01-452
Fax: 09 31 / 60 01-90 452
info@mainpost-corporate.de
www.mainpost-corporate.de

Anzeigen und Vertrieb:
Main-Post GmbH 
Berner Str. 2 
97084 Würzburg
Tel.: 0 97 71 / 61 36-53

Erscheinungsweise:
monatlich

Druck:
Druckerei Mack 
GmbH & Co. KG
Buch- und Offsetdruck
Friedenstraße 9
97638 Mellrichstadt
Telefon 0 97 76 / 81 21-0
www.mack-druck.de

Mit dem Ende der närrischen Zeit beginnt 
nun auch die Fastenzeit – eine Phase der 
Besinnung, des bewussten Verzichts und 
der inneren Einkehr. Sie lädt uns ein, Pri-
oritäten neu zu ordnen und Kraft für das 
Kommende zu sammeln.

Lassen Sie uns die nächsten Wochen nut-
zen, um mit Zuversicht, Verantwortung 
und gegenseitiger Wertschätzung in den 
Frühling zu starten. Ich bin überzeugt: 
Gemeinsam können wir die Herausfor-
derungen unserer Zeit meistern und Bad 
Neustadt weiterhin positiv gestalten.

Herzlichst
Ihr
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TERMINE & HINWEISE

Öffnungszeiten Verwaltung
Montag und Dienstag	 08:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 –12:00 Uhr 
Donnerstag	 08:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag	 08:00 –12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerservice
Montag und Dienstag	 07:30 –16:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 –12:30 Uhr 
Donnerstag	 07:30 –18:00 Uhr
Freitag	 07:30 –12:30 Uhr

Hinweis: Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht mehr  
erforderlich (aber im Einzelfall durchaus sinnvoll).

Online-Dienst
Beantragung eines Wahlscheines

Sie wollen bei der anstehenden Kommunalwahl 
nicht in Ihrem Wahllokal, sondern per Brief-
wahl oder in einem anderen Wahllokal wählen?  
Dann können Sie den Wahlschein bei uns beantra-
gen.

Hier geht es zum Online-Dienst, der vom 
02.02.2026 bis zum 01.03.2026 zur Verfügung 
steht:

Wahlscheine werden frühestens ab 
16.02.2026 versendet. 

Bürgernahe Sprechstunde  
im Rathaus oder vor Ort

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Michael Werner findet statt am
Samstag, 07.02.2026
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Je nach Anliegen kommen Sie in das Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zim-
mer-Nr. 12/14, 1. Stock) oder – wenn es die Sachlage erfordert 
– treffen Sie Herrn Bürgermeister Werner vor Ort. 

Bitte melden Sie sich bis 05.02.2026 telefonisch unter 09771 
9106-101 bei Frau Sendner, über den Online-Dienst auf der 
Homepage oder über den QR-Code zur Bürgersprechstunde an. 

Die Personenanzahl ist auf zwei Personen pro Anliegen begrenzt. 
Um allen Interessierten einen Besuch zu ermöglichen, soll 
die Sprechzeit pro Bürger/Bürgerin ca. 15 Minuten nicht über-
schreiten. 

Bitte beachten:
Sollten Sie den barrierefreien Zugang im Rathaus 
benötigen, teilen Sie uns dies bitte ausdrücklich 
mit.

07.
Feb.
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Jahresbericht 2025
Die Highlights aus Bad Neustadt

Was ist im letzten Jahr in Bad Neustadt 
passiert? In unserem Jahresbericht 2025 
gibt's alle wichtigen Infos:
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PERSONALNEWS

Einstellung Stadtbibliothek

Frau Judith Tinnacher trat im Februar in die Stadtfamilie 
ein und übernimmt die Leitung der Stadtbibliothek als 
Nachfolgerin von Frau Claudia Scheler, welche sich in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Einstellungen bei den Stadtwerken

Seit 01.01.2026 verstärken Isabel Krause und Manuel Büttner das 
Team im Kundenservice Vertrieb der Stadtwerke und kümmern sich 
um die Anliegen aller Kundinnen und Kunden im Versorgungsgebiet. 

Einstellungen für die städtische Jugendarbeit

Frau Stella-Rose Homann nahm im Februar ihre Tätig-
keit für die städtische Jugendarbeit auf und ist im JUZE 
Anlaufstelle für unsere Jugendlichen. Sie wird u. a. die 
Konzeption für die offene Jugendarbeit umsetzen und 
weiterführen, Beteiligungsformate und Veranstaltun-
gen durchführen sowie Netzwerkarbeit für örtliche 
Institutionen der Jugendarbeit leisten. 

Wir begrüßen alle neuen  
Kolleginnen und Kollegen herzlich 
in unserem Stadtmacher-Team und 
wünschen viel Freude im neuen 
Tätigkeitsbereich.  
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die städtische Jugendarbeit 
Werden Sie Teil unserer Stadtfamilie! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 15.02.2026. 

Nähere Informationen zur Stelle und Zugang zum Bewerbungsverfahren unter 
www.bad-neustadt.de/karriere/

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale • Rathausgasse 2 • 97616 Bad Neustadt a. d. Saale • 0 97 71 / 91 06-0

Verabschiedung Andreas Lorenz

Herr Andreas Lorenz trat nach 16 
Jahren im Dienst der Stadt Bad 
Neustadt zum Jahreswechsel seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. Von 
2009 bis 2013 unterstützte er das 
Team des städtischen Bauhofs tat-
kräftig als Saisonarbeiter und wurde 
im März 2014 als Stammmitarbeiter 
übernommen. Seither kümmerte er 
sich mit viel Engagement um alle 
anfallenden Aufgaben, rund um das 
gepflegte und einladende Erschei-
nungsbild Bad Neustadts. Zudem war 
Herr Lorenz in Vertretungszeiten als 
Amtsbote für die Stadtverwaltung 
unterwegs und stellte den internen 
sowie externen Postverkehr sicher. 

Die Stadtfamilie wird ihn als stets 
gut gelaunten und offenen Kollegen 
in sehr guter Erinnerung behalten 
und wünscht ihm für seinen Alters-
ruhestand alles erdenklich Gute. 

Auch Bürgermeister Michael Werner, 
Bauhofleiter Konrad Wehe, Stadt-
baumeister Michael Wehner und 
Personalrat Heribert Fromm dank-
ten Herrn Lorenz in einer kleinen 
Feierstunde für seinen jahrelangen 
engagierten Einsatz und verabschie-
deten ihn Mitte Dezember mit den 
besten Zukunftswünschen in einen 
neuen Lebensabschnitt.

Verabschiedung Joachim Stöhr 

Im Juni 1997 trat Herr Joachim Stöhr als 
Sachgebietsleiter für das Schul- und Sport- 
amt in den Dienst der Stadt Bad Neustadt 
und übernahm als studierter Sportökonom 
zusätzlich als Betriebsleiter die Verant-
wortung für das Sport- und Freizeitbad 
Triamare. 

Zum Jahreswechsel übergab er den Staf-
felstab an seine Nachfolgerin Daniela 
Friedrich und verabschiedete sich in die 
Freistellungsphase seiner Altersteilzeit. 
In den fast 30 Jahren, die Herr Stöhr für 
die Stadt Bad Neustadt tätig war, hat er 
nicht nur für seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Verwaltung, in den Kin-
dertageseinrichtungen und im Triamare 
stets ein offenes Ohr gehabt, sondern 
auch gemeinsam Problemlösungen erar-
beitet und umgesetzt. Mit seiner klaren 
Linie und Expertise war er eine starke 
Säule im Gesamtkonstrukt der Stadt Bad 
Neustadt. 

Gemeinsam mit der Stadt kann Herr Stöhr 
auf eine lange Liste an Veränderungen 
und herausfordernde Zeiten zurückbli-
cken. So begleitete er beispielsweise den 
Umbau des Hallenbades Bad Neustadt 
zum heutigen Triamare, die Einführung der 
Schülerhorte an den drei Bad Neustädter 
Grundschulen, die Übernahme eines 
kirchlichen Kindergartens und den Neu-
bau einer weiteren Einrichtung. Weitere 
Herausforderungen wie die fachgerechte 
Umsetzung der kompletten Neugestaltung 
des Bayerischen Kinderbildungs- und 
betreuungsgesetzes und die Corona-Pan-
demie galt es ebenso zu meistern. 

Mitte Dezember verabschiedete Bürger-
meister Michael Werner Herrn Stöhr mit 
Lob und Dankesworten für sein jahrzehn-
telanges unermüdliches Engagement für 
die Stadt Bad Neustadt und wünschte für 
den neuen Lebensabschnitt alles erdenk-
lich Gute.
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Sitzung vom 15.02.2026 

AUS DEM RATHAUS

NEUES AUS DEM STADTRAT

Verkaufsoffene Sonntage 2026
Der Stadtrat hat die Verordnung über 
das Offenhalten von Verkaufsstellen 
beschlossen. 
Damit sind die verkaufsoffenen Sonn-
tage in Bad Neustadt a. d. Saale für das 
Jahr 2026 festgelegt.

Jahresbetriebsplan Stadtwald 2026
Der Stadtrat genehmigte den Jahres
betriebsplan für die Bewirtschaftung des 
Stadtwaldes im Jahr 2026.

Bauanträge und Bauvoranfragen
Der Stadtrat befasste sich mit mehreren 
Bauvorhaben:
•	� Neubau Büro- und Gesundheitszent-

rum mit Café

	� Für den Neubau eines Büro- und 
Gesundheitszentrums mit Flächen 
für medizinischen Bedarf sowie dem 
Einbau eines Cafés in der Mühlbacher 
Straße wurde ein Antrag auf Teilbau-
genehmigung bewilligt.

•	�� Neubau Bürogebäude mit Halle
	� Der Stadtrat behandelte eine Tektur 

zum Neubau eines Bürogebäudes mit 
Lager- und Produktionshalle inklusive 
Außenanlagen, PV-Anlage und Werbe-
anlagen in der Theodor-Jopp-Straße in 
Brendlorenzen.

Errichtung von Batteriespeichern
Der Stadtrat wurde über Änderungen 
im Baugesetzbuch und die neue Privi-

legierung von Batteriespeicheranlagen 
informiert.

Zuschuss für die Volkshochschule 
Rhön-Grabfeld
Dem Antrag der VHS Rhön-Grabfeld 
gGmbH auf Gewährung eines Zuschus-
ses zur Erwachsenenbildung für das Jahr 
2026 wurde zugestimmt.

Haushalt 2025
Der Stadtrat beschloss die Bildung von 
Haushaltsausgaberesten im Verwal-
tungshaushalt und Vermögenshaushalt 
für das Haushaltsjahr 2025. Außerdem 
wurden die überplanmäßigen Ausga-
ben auf der Haushaltsstelle 8610.6320 
genehmigt.

Mit großer Trauer geben wir bekannt, dass unsere

Trägerin der Bürgermedaille

Frau Dorothea Schneider
am 05.01.2026 im Alter von 99 Jahren verstorben ist.

Frau Dorothea Schneider gründete die Selbsthilfegruppe „Krebsliga Bad Neustadt” 
als eine der ersten in Bayern und leitete diese über 33 Jahre lang. 

Mit viel Herzblut stand sie für die damals 60 Mitglieder zu jeder Zeit zur Verfügung, 
um Betroffenen und Angehörigen in besonders schweren Lebenssituationen beizustehen.

Obwohl sie selbst von dieser Krankheit nicht betroffen war, widmete sie ihre Zeit und Fürsorge der Krebs-
nachsorge ohne Rücksicht auf ihr Privatleben.

Für dieses besondere und hohe soziale Engagement wurde Frau Dorothea Schneider im Jahr 2002 als erste 
Trägerin die Bürgermedaille verliehen. 

Für ihre Tätigkeit zum Wohle der Bevölkerung werden wir ihrer mit großer Dankbarkeit stets gedenken.

Bad Neustadt a. d. Saale verliert mit ihr eine ehrenvolle Persönlichkeit.

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Michael Werner
Erster Bürgermeister
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NEUIGKEITEN

Geschäftsraummietförderungsprogramm zeigt Wirkung: Zwei neue 
Ladengeschäfte für die Bad Neustädter Innenstadt gefördert 

„Phoenix Atelier – Schneiderei und Änderungen” in der Hohnstraße 20  
und „Soul Club” in der Spörleinstraße 10 

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat 
das zweite und dritte Ladengeschäft im 
Rahmen des Geschäftsraummietförde-
rungsprogramms für die Innenstadt, das 
zum 01.07.2025 in Kraft getreten ist, 
gefördert. Phoenix Atelier – Schneiderei 
und Änderungen befindet sich in der 
Hohnstraße 20 und der Soul Club in der 
Spörleinstraße 10.

Beide Inhaberinnen erhalten nun einen 
Mietzuschuss sowie ergänzend einen 
Werbekostenzuschuss für gezielte Wer-
bemaßnahmen. Die Stadtverwaltung 
freut sich über die beiden Geschäftser-
öffnungen in der Bad Neustädter Innen-
stadt und wünscht viel Erfolg. 

Mit dem Förderprogramm will die Stadt 
aktiv gegen den Leerstand vorgehen, 
Gründerinnen und Gründer unterstüt-

zen und die Innenstadt als lebendigen, 
attraktiven Ort für Einkauf, Begegnung 
und Innovation stärken. Im Fokus steht 
die Eröffnung neuer Geschäfte in leer-
stehenden oder vom Leerstand bedroh-
ten Erdgeschossflächen. Ziel ist es, die 
Passantenfrequenz zu erhöhen und die 
Innenstadt als lebendigen Mittelpunkt 
unserer Stadt zu sichern.

Gefördert werden innovative, tragfähige 
Konzepte, die das Stadtbild bereichern 
und die Attraktivität steigern. Der 
Zuschuss soll Gründerinnen und Grün-
dern den Einstieg erleichtern und den 
Weg in die Selbstständigkeit ebnen.

Die Förderrichtlinie ist am 01.07.2025 in 
Kraft getreten. Interessierte können sich 
beim Amt für Wirtschaftsförderung infor-
mieren und Anträge stellen. Die Förder-

richtlinie und das Antragsformular sind 
auf der Website der Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale zu finden: www.bad-neustadt.
de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/ 

� Fotos: Nina Bach

Kontakt:
Amt für Wirtschaftsförderung 
Frau Constanze Katzenberger
09771 9106190
wirtschaftsfoerderung@bad-neustadt.de
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Dienst- und Mitgliederversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Brendlorenzen  

Von links: Vorstand Tim Wolf, 1. Kommandant Christian Wehner, Klaus Weyer, Christoph Johannes, Dieter Keidel,  
Bürgermeister Michael Werner. � Foto: Freiwillige Feuerwehr Brendlorenzen

Am Samstag, 10.01.2026, fand die 
Dienst- und Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Brendlorenzen 
statt, zu der sich zahlreiche aktive und 
passive Mitglieder sowie Ehrengäste 
einfanden. Auf der Tagesordnung stan-
den die Berichte der Verantwortlichen, 
Ehrungen langjähriger Mitglieder sowie 
Grußworte der Gäste. 
  
Kommandant Christian Wehner gab 
einen umfassenden Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Im Jahr 2025 wurden 
insgesamt 49 Einsätze erfolgreich abge-
arbeitet. Diese reichten von technischen 
Hilfeleistungen bis hin zu Brandeinsät-
zen. Wehner dankte allen Aktiven für 
ihren hohen Einsatzwillen, die absol-
vierte Ausbildung und die jederzeit 
gezeigte Kameradschaft. 
  
Jugendwart Lukas Mültner berichtete 
über die Arbeit der Jugendfeuerwehr. 

Er hob das Engagement der Jugendli-
chen sowie die regelmäßigen Übungen 
und Aktivitäten hervor, die eine wich-
tige Grundlage für den Feuerwehrnach-
wuchs darstellen. 
  
Vorstand Tim Wolf ging in seinem Bericht 
auf die Vereinsarbeit, Veranstaltungen 
und die Unterstützung der aktiven Wehr 
durch den Feuerwehrverein ein. 
  
Ein besonderer Punkt der Versammlung 
waren die Ehrungen verdienter Mitglie-
der. Christoph Johannes wurde für 25 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit der 
Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Dieter Keidel erhielt eine Ehrung für 40 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst. Klaus 
Weyer wurde für 25 Jahre engagierte 
Brandschutzerziehung gebührend 
geehrt. Alle Geehrten erhielten großen 
Applaus für ihr langjähriges und vorbild-
liches Engagement. 

Im Anschluss überbrachten die Ehren-
gäste ihre Grußworte. Bürgermeister 
Werner dankte der Feuerwehr für ihren 
unverzichtbaren Dienst an der Allge-
meinheit. Pater Kamil Czupski sprach 
Worte der Anerkennung und des Dan-
kes. Kreisbrandmeister Ralf Scheuring 
lobte die Leistungsfähigkeit der Wehr 
und die gute Ausbildung. Grüße von 
der Patenwehr Rödelmaier übermit-
telte Michael Pöhnlein, der die enge 
kameradschaftliche Verbundenheit 
hervorhob. 
  
Die Versammlung endete in kame-
radschaftlicher Atmosphäre und 
machte deutlich, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Brendlorenzen sowohl im 
Einsatzdienst als auch im Vereinsleben 
gut aufgestellt ist. 
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Betriebsbesichtigung bei Kunert Wellpappe  
Bad Neustadt GmbH & Co. KG gemeinsam mit dem Stadtrat  

der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale  

Am 27.11.2025 fand eine Betriebsbe-
sichtigung bei der Firma Kunert Well-
pappe Bad Neustadt GmbH & Co. KG statt, 
die vom Amt für Wirtschaftsförderung 
organisiert wurde. Ziel der Veranstaltung 
war es, den Stadträten einen direkten 
Einblick in die betrieblichen Abläufe zu 
ermöglichen und den Austausch zwi-
schen Unternehmen und kommunaler 
Politik zu fördern.

Der Stadtrat wurde von den beiden 
Geschäftsführern Mathias Kunert und 
Hubertus Kompe empfangen. Nach 
einer kurzen Begrüßung und Vorstel-
lung des Unternehmens führte ein 
ausführlicher Rundgang durch die 
Produktionsstätten und das Hochregal-
lager. Dabei konnten die Teilnehmer 
die verschiedenen Arbeitsbereiche 
kennenlernen und sich über die einge-
setzten Technologien und Produktions-
verfahren informieren.

Aufruf zur Gewinnung von Feldgeschworenen
für die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale – Kernstadt Bad Neustadt  

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die bereit sind, das traditionsreiche 
Ehrenamt des Feldgeschworenen zu 
übernehmen. Ziel ist die Gründung einer 
eigenen Feldgeschworenengruppe für 
die Kernstadt Bad Neustadt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt.

Das Amt des Feldgeschworenen ist 
eines der ältesten noch bestehenden 
Ehrenämter der kommunalen Selbst-
verwaltung. Feldgeschworene wirken 
gemeinsam mit den zuständigen 
Vermessungsbehörden bei Vermes-
sungs- und Abmarkungsarbeiten mit 
und tragen so wesentlich zur Sicherung 
und Erhaltung der Grundstücks- und 
Gemeindegrenzen bei. Sie gelten als die 
„Hüter der Grenzen”.

Feldgeschworene werden von der Stadt 
bestellt und sind zu einer gewissen-
haften, unparteiischen und verschwie-
genen Amtsausübung auf Lebenszeit 
verpflichtet. 

Interessierte sollten folgende Eigen-
schaften mitbringen:
•	� zeitliche Flexibilität, da Vermessungs-

termine teilweise kurzfristig stattfin-
den

•	 Freude an Arbeiten im Freien 
•	� Besitz eines Fahrzeugs sowie einer 

gültigen Fahrerlaubnis (Transport von 
Werkzeug und Abmarkungsmaterial)

•	� Ortskenntnisse sind wünschenswert

Entschädigung
Für die Ausübung des Ehrenamts erhalten 
Feldgeschworene eine Aufwandsent-

schädigung nach der jeweils geltenden 
Feldgeschworenengebührenordnung, 
die vom Kreistag beschlossen wird. 

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse 
an dieser abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Tätigkeit haben 
und aktiv zur Wahrung der Grundstücks-
grenzen in der Kernstadt Bad Neustadt 
beitragen möchten, werden gebeten, 
sich bei der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale zu melden: 

Die Teilnehmer der Betriebsbesichtigung bei der Kunert Wellpappe Bad Neustadt GmbH 
& Co. KG mit den Geschäftsführern Mathias Kunert und Hubertus Kompe. Auf dem Foto 
sind nicht abgebildet: Michael Werner, erster Bürgermeister, und Norbert Klein, zweiter 
Bürgermeister. � Foto: Constanze Katzenberger

Liegenschaftsverwaltung
Alte Pfarrgasse 3
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
liegenschaften@bad-neustadt.de
09771/9106-233
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Stadtratswahl am 08.03.2026

01 PETER	
WLOST
44 Jahre,	
Gastronom,	
Herschfeld

02 JOHANNES	
GRAF
37 Jahre,	
Geschäftsführer,
Innenstadt

03 CAROLIN	
BECKER
41 Jahre,	
Polizeibeamtin,
Brendlorenzen

04 BASTIAN	
STEINBACH
44 Jahre,
Geschäftsführer,
Brendlorenzen

05 NICOLE	
WIRTH
30 Jahre,	
Personalentwicklerin,
Brendlorenzen

06 PETER	
HAHN
54 Jahre,  
Diplom-Kaufmann, 
Mühlbach

07 ANDREAS	
GESSNER
55 Jahre,	
Selbständig,
Herschfeld

08 CAROLIN	
GERHÄUSER
37 Jahre, Sparkassen- 
Betriebswirtin,
Innenstadt

09 ALEXANDER	
BARTHELMES
48 Jahre,
Bauingenieur,
Brendlorenzen

10 IRIS
DEMLING
56 Jahre,
Erzieherin,
Westl. Außenstadt

11 NORBERT	
KLEIN
66 Jahre,
Pensionist,
Brendlorenzen

12 MARCEL	
REICHERT
38 Jahre,
Geschäftsführer,
Innenstadt

13 MATTHIAS	
WEHNER
26 Jahre,
Polizeibeamter,
Innenstadt

14 ANNE	
ZEISNER
65 Jahre,
Diplom-Kauffrau,
Innenstadt

15 THOMAS	
BÜCHS
56 Jahre,
Logistiker, 
Westl. Außenstadt

16 JOSEF	
RIEKEN
71 Jahre, 
Diplom-Ingenieur,
Brendlorenzen

17 JOCHEN	
GERHÄUSER
45 Jahre,
Polizeibeamter,
Innenstadt

18 STEPHAN	
WEBER
38 Jahre, Regierungs-
oberinspektor,
Innenstadt

19 ANDRÉ	
RASCHKE
40 Jahre,
Kundenbetreuer,
Brendlorenzen

20 NIKOLA	
DZOPA
54 Jahre,
Gastronom,
Innenstadt

21 SUSY	
SCHNEIDER
42 Jahre, Groß- u. Au-
ßenhandelskauffrau,
Gartenstadt

22 STEVE	
BRINKEN
43 Jahre,	
Physiotherapeut,	
Herschfeld

23 GERD-LUDWIG	
BORST
Lehrer i. R.,	
Innenstadt

24 MICHAEL	
WEISS
69 Jahre,
Pensionär,
Innenstadt

Wahlvorschlag 01
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Wahlvorschlag 04

07 INGEBORG
GROSS
39 Jahre, chem. tech. 
Assistentin,
Herschfeld

08 DANIEL
WEIPERT
33 Jahre, 
Softwareentwickler,
Herschfeld

09 CLARA
MAIWALD
62 Jahre, 
Lehrerin,
Brendlorenzen

10 JONAS
NEUGEBAUER
25 Jahre, 
Informatiker,
Brendlorenzen

11 MATTHIAS
SCHLERETH
35 Jahre, 
selbst. Unternehmer, 
Brendlorenzen

12 DR. HORST
RUSCHE
73 Jahre, 
Arzt,
Herschfeld

01 BETTINA 
WAGNER 
39 Jahre, 
Industriefachwirtin,
Mühlbach

03 JUDITH
SCHLEICHER
31 Jahre, 
Grundschullehrerin,
Herschfeld

04 KARL
BREITENBÜCHER
74 Jahre, 
Pensionär,
Gartenstadt

05 NORBERT
DIETZEL
71 Jahre, 
Pensionär,
Brendlorenzen

06 FYNN
DREES
34 Jahre, Wirt-
schaftsingenieur,
Herschfeld

02 CHRISTIAN 
MARIENFELD 
39 Jahre, Dipl. Kom-
munikationsdesigner,
Innenstadt

Der Stand aller Wahlvor-
schläge entspricht dem 
Redaktionsschluss: 

Zu diesem Zeitpunkt hatte 
noch keine endgültige  
Beschlussfassung über 
ihre Zulassung durch den 
Wahlausschuss stattgefun-
den. Die endgültige Zulas-
sung bleibt dem Wahl
ausschuss vorbehalten.
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01 RITA 
RÖSCH	 	
67 Jahre, Verwal-
tungsangestellte,
Herschfeld

03 MELANIE 
HERBERT	
41 Jahre, Maschinen-
bautechnikerin,
Westl. Außenstadt

04 JULIAN 
ALTENHÖNER	
41 Jahre,	
Studienrat, 
Herschfeld

05 MARGOT 
HELLER	
70 Jahre,
Arzthelferin i. R., 
Lebenhan

06 JOSÉ 
BOAVIDA CAMPOS	
49 Jahre, 
Ingenieur, 
Innenstadt

07 LISA 
NÖTH	
39 Jahre, 
Studienrätin,
Herschfeld

08 ANDREAS 
MÜLLER	
65 Jahre,
Berufsschullehrer,
Herschfeld

09 PETRA 
FUCHS	
63 Jahre,
Pflegefachkraft, 
Herschfeld

10 EGON 
FRIEDEL
72 Jahre, 
Feinwerktechniker, 
Herschfeld

11 RITA 
SEYD	
73 Jahre, Bankkauf-
frau i. R., 
Brendlorenzen

12 FLORIAN 
KNOBLING	
39 Jahre,
Koch,
Innenstadt

13 SABINE 
STÜHRMANN
63 Jahre, 
Steuerfachkraft,
Gartenstadt

14 ROBERT 
HORZ
55 Jahre,
Altenpfleger,
Herschfeld

15 TOBIAS 
SEYD
33 Jahre, Fachkraft 
für Lagerlogistik,
Brendlorenzen

Wahlvorschlag 05

02 JÜRGEN 
PRÖSCHOLDT	
63 Jahre, 
Polizeibeamter a. D.,	
Herschfeld
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Wahlvorschlag 06

01 MICHAEL 
WERNER 
37 Jahre,
Erster Bürgermeister,
Herschfeld

02 CLAUDIA 
HERBERT 
40 Jahre,	
Sparkassenfachwirtin,
Westl. Außenstadt

03 WERNER 
FINK
47 Jahre,
Beamter,
Innenstadt

04 SABINE 
KEIDEL
48 Jahre,
Bilanzbuchhalterin,	
Brendlorenzen 

05 STEFAN 
HOHMANN
36 Jahre,
Unternehmer,
Innenstadt 

06 DR. NAGHAM 
SODA 
55 Jahre,
Oberärztin,
Herschfeld

07 GERALD 
PITTNER 
65 Jahre, 
Richter,
Herschfeld

08 SEBASTIAN 
DIETERICH 
39 Jahre,	
Projektleiter,	
Herschfeld 

09 SARAH THI 
DIETERICH 
34 Jahre, Vertrieb- 
Finanzberatung,
Herschfeld 

10 STEPHAN 
SCHÖN 
55 Jahre, Maschinen-
bautechniker,
Gartenstadt

11 NIKOLAS 
SEUBERT 
31 Jahre, 
Prozessingenieur, 
Mühlbach 

12 JURI 
HAAF 
37 Jahre,
Finanzwirt,
Brendlorenzen 

13 ALICIA 
LINDENBERG 
55 Jahre,	
Wirtschaftsprüferin,
Herschfeld

14 TIM 
ACHARD 
29 Jahre,
Polizeibeamter,
Herschfeld 

15 EUGEN
ORTMANN 
43 Jahre,
Industriemechaniker,	
Brendlorenzen 

16 THOMAS 
LINDENBERG 
62 Jahre,
Dipl.-Physiker,
Herschfeld 

17 JÜRGEN 
SEUFERT 
Betriebsleiter,	
Lebenhan

18 SIGRID 
BROSGE 
70 Jahre,
Lehrerin i. R.,
Gartenstadt

19 DIRK 
BROSGE  
72 Jahre,	
Rechtsanwalt,
Gartenstadt

20 LUCAS 
DEMAR 
30 Jahre, Maschinen-
bautechniker,
Löhrieth

21 VIOLA 
NEUGEBAUER 
30 Jahre,
KI-Beraterin,
Mühlbach 

22 YVONNE 
ARNOLD-DITTMAR 
43 Jahre,	 Wohnbe-
reichsassistentin,
Gartenstadt 

23 MAX 
SCHMITT 
28 Jahre,
Zimmerermeister,
Dürrnhof 

24 FLORIAN 
WÜLK 
45 Jahre,	
Bankkaufmann,
Gartenstadt 
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01 �DR. HELMUT
KLUM
Orthopäde

02 �CHRISTIAN
HORNUNG 
38 Jahre,
Lehrer,
Innenstadt

03 �ELIAS 
SCHMIDT 
22 Jahre,
Bankfachwirt,
Herschfeld

04 �STEFAN 
RATH
Rentner,
Dürrnhof

05 �DR. THOMAS 
SMOLIN 
Arzt,
Gartenstadt

Wahlvorschlag 08

Wahlvorschlag 07

01 JOHANNES  
BENKERT 
54 Jahre, 
Oberstudienrat,
Westl. Außenstadt	

02 FRIEDERIKE 
ECKEL-SÜSSNER	
44 Jahre,  
Oberstudienrätin,
Gartenstadt

03 MARKUS  
KERN	  
46 Jahre,		
Feuerwehrmann,
Gartenstadt

04 PETRA  
BAMBACH	  
56 Jahre,		
Sachbearbeiterin,
Westl. Außenstadt

05 STEPHAN  
BIEDERMANN	
56 Jahre,	
Geschäftsführer,
Westl. Außenstadt

06 RALF  
SCHAUB	 
48 Jahre,	 	
Geschäftsführer,
Westl. Außenstadt

07 CHRISTIAN 
GEIS	  
60 Jahre,	 	
Unternehmer,
Innenstadt

08 CAROLIN 
WEBER	  
46 Jahre, Leitung 
Vertriebsinnendienst,
Innenstadt

09 ALEXEJ  
FISCHER	 
44 Jahre,
Konstruktionsleiter,
Westl. Außenstadt

10 JULIAN  
BAMBACH	
25 Jahre,	  
Student,
Westl. Außenstadt

11 WALDEMAR  
NÄB	  
46 Jahre,	  
Ingenieur,
Westl. Außenstadt

12 HERBERT  
VOGT	  
58 Jahre,	  
Mesner,
Westl. Außenstadt

13 UWE  
KRÖCKEL	  
56 Jahre,	  
Architekt,
Westl. Außenstadt
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AllTAGSHELDEN
GESUCHT

Mach mit – sei
ein Alltagsheld!

Melde dich jetzt:

Carolin Endres
Quartiersmanagerin
carolin.endres@bad-neustadt.de
09771-9106-107

Anzeige

AUS DEM RATHAUS

QUARTIERSMANAGEMENT

Alltagshelden: Neuer ehrenamtlicher Helferkreis für Seniorinnen 
und Senioren in Bad Neustadt a. d. Saale

Sechs engagierte Neustädterinnen und 
Neustädter haben sich zusammenge-
schlossen, um Seniorinnen und Senioren 
im Alltag zu unterstützen. Unter dem 
Namen „Alltagshelden – ehrenamtlicher 
Helferkreis der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale” ist ein neues ehrenamtliches 
Helfernetzwerk entstanden, das schnelle 
und unbürokratische Hilfe dort anbietet, 
wo im Alltag der Schuh drückt.

Das Unterstützungsangebot ist vielfältig: 
Es reicht von Einkaufshilfen über kleine 
Hilfen im Haushalt oder Garten, Besuchs-
dienste oder Begleitung bei Spaziergän-
gen. Ziel ist es, Seniorinnen und Seni-

oren niedrigschwellig zu unterstützen 
– schnell, einfach und persönlich.

Hilfesuchende können sich ab 
01.02.2026 montags bis donnerstags 
von 9:00 bis 12:00 Uhr telefonisch im 
Büro des Quartiersmanagements unter 
09771-9106-107 melden. Von dort aus 
werden die Anfragen koordiniert.
Die Einsätze der ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer sind in der Regel auf 
etwa eine Stunde begrenzt. In Ausnah-
mefällen können individuelle Abspra-
chen direkt vor Ort getroffen werden. 
Die Unterstützung erfolgt grundsätzlich 
ehrenamtlich, darf aber gerne mit einem 

freiwilligen Wertschätzungsbeitrag 
honoriert werden. Für eventuell ent-
stehende Fahrkosten wird die aktuelle 
Kostenpauschale angewendet.

Der Helferkreis freut sich zudem über 
weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter. 
Wer Lust hat, sich mit eigenen Interessen, 
Fähigkeiten oder Talenten einzubringen 
und Teil dieser Initiative zu werden, ist 
herzlich eingeladen, sich beim Quartiers-
management der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale zu melden. Ob Zuhörer, Wegbe-
gleiter oder Glücksmoment-Schaffer – Ihr 
Einsatz macht den Unterschied! Machen 
Sie mit – werden Sie ein Alltagsheld!
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ENERGIE UND UMWELT

NEUIGKEITEN

Wärme, die einfach ankommt – So profitieren Haushalte vom 
Ausbau unseres Wärmenetzes – Einfach anschließen und genießen

So einfach bringt das lokale Wärmenetz Wärme direkt in Ihr Zuhause.

Durch den stetigen Ausbau unseres loka-
len Wärmenetzes – von derzeit acht auf 
künftig etwa zwanzig Kilometer – wächst 
eine der wichtigsten Zukunftsinfrastruk-
turen unserer Stadt. Damit entsteht ein 
Angebot für moderne, klimafreundliche 
und für den Menschen vor Ort besonders 
komfortable Energieversorgung. Nach-
dem in den ersten beiden Teilen dieser 
Artikelserie der Netzbetreiber, das beste-
hende Wärmenetz und die möglichen 
Erzeugungstechnologien vorgestellt wur-
den, widmet sich dieser Beitrag einem 
Thema, das vielen Bürgerinnen und 
Bürgern besonders am Herzen liegt: der 
konkrete Anschluss im eigenen Haus. Wie 
kommt die Wärme ins Gebäude? Was ist 
eine Wärmeübergabestation? Und welche 
Vorteile bietet ein Anschluss gegenüber 
klassischen Öl- oder Gasheizungen, aber 
auch gegenüber Pelletheizungen oder 
Wärmepumpen?

Vom Hauptnetz bis ins Haus –  
wie ein Anschluss entsteht 
Unter unseren Straßen fließt die Wärme 
bereits heute in Teilen der Stadt zuverläs-
sig durch ein gut ausgebautes Leitungs-
netz. Von diesem Hauptstrang zweigen 
sogenannte Stichleitungen ab, die direkt 
zum jeweiligen Haus führen. Diese Ver-
bindung wird Hausanschluss genannt und 
individuell geplant – passend zur Lage des 
Gebäudes und den baulichen Gegebenhei-

ten – vor allem in Bezug auf das bisherige 
Heizsystem. 
Im Haus angekommen, endet die Netzseite 
am Herzstück der Wärmeversorgung: der 
Wärmeübergabestation. Sie ist das „Binde-
glied” zwischen der Nahwärme des Versor-
gers und dem bestehenden Heizsystem für 
die Raumwärme und Warmwasserversor-
gung im Gebäude. Für die Kundinnen und 
Kunden bedeutet das: Alles bis zur Überga-
bestation – inklusive Leitungen, Übergabe 
der Wärme und technische Verantwortung 
– liegt vollständig beim Versorger. 

Die Wärmeübergabestation –  
kompakt, sauber, wartungsfrei 
Die Wärmeübergabestation – ungefähr so 
groß wie eine Gastherme oder ein Elek- 
troanschlusskasten – ersetzt die bisheri-
gen Heizkessel inklusive Brenner, Öltank, 
Abgassystem und Gasanschluss. Sie 
funktioniert ganz ohne Verbrennung und 
benötigt deshalb keine Abgasmessung 
oder Schornsteinfegerprüfung. Die Station 
bleibt im Eigentum des Versorgers, der 
sich auch um Wartung, Service und even-
tuelle Reparaturen kümmert. Im Störungs-
fall genügt ein Anruf – und das zuständige 
Team übernimmt alles Weitere. In monat-
lichen Abschlagszahlungen sind sämtliche 
Kosten enthalten: Energie, Wartung, Repa-
ratur und Betrieb. Für Hausbesitzer entfällt 
somit jegliche Arbeit oder Organisation 
rund um die Wärmeerzeugung. 

Flexibel für jede Art von Gebäude –  
alte Heizkörper willkommen 
Viele Hausbesitzer fragen sich, ob ihr 
Gebäude überhaupt für ein Wärmenetz 
geeignet ist. Die gute Nachricht: Fast 
immer lautet die Antwort „Ja”. Das Miss-
verständnis, dass ein Haus erst saniert 
oder modernisiert werden muss, kann 
widerlegt werden. Tatsächlich ist das 
Gegenteil der Fall. Die Wärmeübergabe-
station arbeitet mit nahezu jedem Heiz-
kreislauf im Gebäude zusammen: 
•	� die sekundäre Seite – also der eigene 

Heizkreislauf im Gebäude – bleibt in 
Verantwortung des Kunden – er ent-
scheidet was und mit welchen Tempera-
turen geheizt wird

•	� die primäre Seite inklusive Wärmeüber-
gabe steht und verbleibt im Verantwor-
tungsbereich des Versorgers

Das bedeutet: Alte Heizkörper und sons-
tige Flächenheizungen oder auch Luftheiz-
geräte können problemlos weiter genutzt 
werden. Auch die aktuelle Technik für die 
Trinkwarmwasserversorgung muss nicht 
erneuert werden. Ältere Rohrsysteme, 
moderne Leitungen und Verteilungen, 
Fußbodenheizungen oder eine Mischung 
aus verschiedenen Heizflächen – alles 
funktioniert. Spätere Dämmmaßnahmen 
an Fassade, Dach oder Fenstern stellen 
ebenfalls kein Problem dar, im Gegenteil: 
Die Übergabestation besitzt einen aus-
reichenden Leistungsbereich und lässt 

Wo gibt es genauere 
Informationen zum 
Nachlesen? 
Unter folgendem Link können Sie 
nähere Informationen zu den Ausbau-
planungen in Bad Neustadt nachlesen:   
https://rhoengrabfeld-waerme.de/

Bei Fragen und persönlicher Beratung 
können Sie uns gerne zu unseren Öff-
nungszeiten oder per E-Mail kontaktie-
ren. 

Auf Nachfrage wird Ihnen Informati-
onsmaterial aufbereitet, dieses können 
Sie selbst durchlesen oder unter Ihren 
Nachbarn verteilen. 

Kontaktperson: 
Eva Knahl 
E-Mail: 
waerme@rhoen-
gas.net 
Tel.: 09771 
62240-224
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FAQ 
1.	� Kann später auch noch an die Fernwärme 

angeschlossen werden? 
�	� Grundsätzlich ja, aber wirtschaftlich 

sinnvoll ist es nicht. Der Anschluss an das 
Fernwärmenetz ist auch zu einem späteren 
Zeitpunkt noch möglich. Die Konditionen 
für die Anschlusskosten sind jetzt jedoch 
am günstigsten und können für einen spä-
teren Anschluss nicht garantiert werden. 
Wir empfehlen für Personen, die sich bis 
zu fünf Jahre nach Bauzeit in ihrer Straße 
einen Anschluss realisieren möchten, dass 
sie sich eine Stichleitung legen lassen. Das 
Netz kann nicht im Vorfeld die Kapazität für 
alle eventuellen Kunden berücksichtigen. 
Das Netz wird aufgrund von Effizienz nach 
den Wärmeabnehmern geplant. 

2.	� Gibt es einen Notdienst für die Wärme-
versorgung? 

�	� Ja, wir haben einen 24/7 Störungsdienst 
und für Störungsfälle oder einen Notfall 

kontaktieren Sie einfach die dafür 
bestehende Telefonnummer. 

3.	� Meine Straße soll saniert werden,  
wird dann in dieser Straße überhaupt 
ausgebaut? 

�	� Im besten Fall wird die Verlegung der 
Leitungen mit dem Tiefbau von Stra-
ßensanierungsarbeiten kombiniert.  In 
Bad Neustadt finden gemeinschaft-
liche Planungsrunden hierzu statt. 
Dies gilt sowohl für den Ausbau in der 
Hauptstraße als auch für andere Stra-
ßenzüge.

4.	� Ist eine thermische Solaranlage kom-
patibel mit Fernwärme? 

	� Ja, eine Solarthermieanlage ist kom-
patibel mit einem Fernwärmenetzan-
schluss. In diesem Fall ist eine individu-
elle Betrachtung der Verbrauchs- und 
Leistungsberechnung erforderlich. 

5.	� Was ist der Unterschied, ob ich  
zu Hause Öl/Gas verbrenne oder  
einen Fernwärmenetzanschluss habe? 
Im Heizwerk wird doch auch Öl und 
Gas verbrannt! 

�	� Wir hören immer wieder die Kritik, dass 
im Wärmenetz auch noch fossile Ener-
gien genutzt werden. Das ist zunächst 
richtig, aber diese werden nur als Aus-
fallsicherheit, als Zwischenbeheizung 
bei sehr geringem Leistungsbedarf 
und als Spitzenbeheizung genutzt.  
Heute sind es noch etwa 30 % des 
Energieeinsatzes und wir arbeiten an 
einer völligen Abkehr von Öl und Gas 
in den nächsten Jahren. Das bedeutet 
für den Kunden, dass er sich darauf 
verlassen kann, dass der Betreiber suk-
zessive die Klimaziele erreichen wird 
und fossile Energieträger nach und 
nach verschwinden. 

sich an veränderte Verbrauchssituationen 
anpassen, was nach einer Sanierung sogar 
zu niedrigeren Verbrauchskosten führt. 
Theoretisch wäre auch nachträglich ein 
kleiner Hausanbau möglich, ohne dass 
eine neue Station installiert werden muss. 
Diese Flexibilität macht das Wärmenetz 
besonders effizient und zukunftssicher. 

Mehr Sicherheit, weniger Aufwand –  
ein echtes Rundum-sorglos-Paket
Ein großer Vorteil des Wärmenetzes ist die 
hohe Versorgungssicherheit. Da der Betrei-
ber mehrere Erzeugungsanlagen nutzt und 
flexibel steuern kann, bleibt die Versor-
gung stabil – selbst, wenn eine einzelne 
Anlage einmal ausfallen sollte. Die Technik 
im Haus selbst ist minimal und besonders 
störungsarm. Für Haushalte bedeutet das: 
•	 keine Tankfüllungen organisieren 
•	 keine Brennerstörungen beheben 

•	 keine Abgaswerte messen lassen 
•	� keine unerwarteten Reparaturen am 

Heizkessel 
•	 keine Gasdruckprobleme 
•	� keine Notdiensteinsätze mitten in der 

Nacht 

Kosteneinsparungen bei Kaminreinigun-
gen, Überprüfungen und Messpflichten
Wer bisher eine Öl- oder Gasheizung 
besitzt, hat regelmäßig den Schornstein-
feger im Haus. Mit dem Anschluss an das 
Wärmenetz entfällt die Feuerstätte – und 
damit auch die zugehörigen Kosten. Das 
kann den Geldbeutel erheblich entlasten: 
•	� Wer einen Ölkessel und zusätzlich 

einen Kaminofen betreibt, zahlt künf-
tig nur noch die Kaminfeuerstelle

•	� Wer ausschließlich den Ölkessel 
genutzt hat, spart den Schornsteinfe-
ger komplett ein. 

Damit bringt das Wärmenetz nicht nur 
Komfort, sondern auch weniger lau-
fende Kosten. 

Wärme aus der Region – ein Schritt in  
die Zukunft 
Das regionale Wärmenetz ist ein regi-
onales Gemeinschaftsprojekt, welches 
nicht nur Komfort und Versorgungssi-
cherheit bietet – es hilft auch, fossile 
Energieträger zu ersetzen und den 
CO2-Ausstoß der Stadt zu reduzieren 
und mittelfristig völlig einzudämmen. 
Mit der Erweiterung wird es für immer 
mehr Haushalte zur echten Alternative. 
Dank der unkomplizierten Integration 
ins bestehende Heizsystem ist ein 
Anschluss heute unkomplizierter und 
angenehmer denn je. 
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EVENTKALENDER
Veranstaltungen
So. 01.02. 18:30 Uhr Mythen und Helden: Schweinfurter Bläserphilharmonie Stadthalle

Do. 05.02. 19:00 Uhr Singles Stammtisch 49+ Ristorante da Rosario 

Fr. 06.02. 20:00 Uhr The 12 Tenors – Songs of Eternity Stadthalle

Sa. 07.02. 19:30 Uhr Heimspiel des HSC Bad Neustadt a. d. Saale Bürgermeister-Goebels-Halle 

Sa. 07.02. 20:00 Uhr One Night of Dire Straits – Tribute Show Stadthalle

Fr. 13.02. 20:00 Uhr Blackfade Bildhäuser Hof

So. 15.02. 14:00 Uhr Führung im lebendigen Geschichtsmodell Königspfalz Salz ZOB

So. 15.02. 19:00 Uhr Große Faschingsprunksitzung der "Sälzer Gröpf" Stadthalle

Mo. 16.02. 18:00 Uhr Kreativer Montag Kunstverein Bad Neustadt

Mo. 16.02. 19:00 Uhr Große Faschingsprunksitzung der "Sälzer Gröpf" Stadthalle

Di. 17.02. 19:00 Uhr The Music of Ludovico Einaudi Stadthalle

Sa. 21.02. 19:00 Uhr Frank-Markus Barwasser alias Erwin Pelzig Stadthalle

Sa. 21.02. 19:30 Uhr Heimspiel des HSC Bad Neustadt a. d. Saale Bürgermeister-Goebels-Halle 

Do. 26.02. 20:00 Uhr Interfusion Quartet – Hannes Stollsteimer Stadthalle Hörbar

Fr. 27.02. 20:00 Uhr Thunder Road – Bruce Springsteen Abend Stadthalle Hörbar

Sa. 28.02. 19:00 Uhr Klingend B-lech Stadthalle

Sa. 28.02. 21:00 Uhr Daniel Benyamin + Simone White JUZE

Vorschau März

Sa. 14.03. 19:00 Uhr Lesung und Gespräch mit Corina Kölln "Rauchschwalben" Gemeindehaus Mariä  
Himmelfahrt

Gesundheit

Mi. 11.02. 19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Atempause” für Angehörige  
von Menschen mit Depressionen

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 2, Meininger Str. 25

Do. 12.02. 14:30 - 20:00 Uhr Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes. 
Im Februar im BRK-Kreisverband!

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Bildungsbereich, Meininger 
Str. 25

Do. 19.02. 19:00 - 21:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Frauen mit Lipödem / 
Lymphödem 

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 1, Meininger Str. 25

Mi. 25.02. 14:00 - 15:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige 
mit Schlaganfall

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 1, Meininger Str. 25

immer  
donnerstags    18:30 - 20:00 Uhr Kreuzbund: Sucht-Selbsthilfegruppe für Betroffene 

und Angehörige                                        
Caritas-Haus, Kellereigasse 
12-16

jeden dritten 
Dienstag im 
Monat

13:30 - 15:30 Uhr
Blickpunkt Auge: Beratung für Menschen mit  
Sehbeeinträchtigung oder Augenerkrankung  
(Voranmeldung unter 0931 465295 0 notwendig)

Landratsamt Rhön-Grabfeld, 
Spörleinstraße 11

jeden ersten Don-
nerstag im Monat 18:00 Uhr Offene Trauergruppe Hospizverein Rhön-Grabfeld 

e.V., Hohnstraße 13 

immer dienstags 09:00 - 11:15 Uhr
Seniorengymnastik  
1. Gruppe: 09:00-10:00 Uhr 
2. Gruppe: 10:15-11:15 Uhr

Stadtsaal Gartenstadt,  
Asternweg 2

täglich 11:45 - 12:45 Uhr Mittagstisch für Senioren (Anmeldung erforderlich) BRK Altenheim
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VEREINE UND MEHR

Konzert mit Daniel Benyamin + Simone White am 
Samstag, 28.02.2026 im JUZE Bad Neustadt

 
Einlass: 20:00 Uhr / Beginn: 21:00 Uhr 
Vorverkauf: 10 € / Abendkasse: 12 €

Daniel Benyamin ist ein Songwriter, der sein Leben voll und ganz der Musik 
gewidmet hat. Unaufdringlich schöne, ausgereifte Kompositionen, die 
stets überraschen und im Ohr bleiben. Seine Musik durchlief eine innige 
Sozialisation durch angloamerikanischen Gitarrenpop, die englischen 
Texte unterstreichen Benyamins internationale Ausrichtung. Seit seinen 
Teenagerjahren begann er mit seinen zahlreichen Bandprojekten zu 
komponieren und zu touren. Nach Auftritten in über 35 Ländern solo oder als 
Teil der Bands SEA + AIR und Jumbo Jet hält Daniel Benyamin seit Jahren die 
DIY-Fahne hoch und veröffentlicht seine Musik mittlerweile in Eigenregie!

Live tritt er ganz alleine und mit vielen Instrumenten auf. Es geht ihm 
vor allem darum, den für ihn typischen Multiinstrumentalismus mit 
Minimalismus zu kombinieren. Sein größter Erfolg dabei ist, dass er sich ganz 
in seiner Musik widerspiegelt und den Zuhörenden ein unverfälschtes Bild 
gibt. Er folgt dem musikalischen Ruf seiner Seele, losgelöst von Mainstream 
und Erwartungen. Er zeigt sich sowohl in Zerbrechlichkeit als auch in den für 
ihn typischen energievollen Rhythmen und atmosphärischen, eingängigen 
Melodien. Sein Handwerk ist das große Songwriting der 70er und 80er. 
Kombiniert mit plastischen Synthieklängen und analogen Instrumenten, 
wächst ein einzigartiger musikalischer Kosmos. In dieser Neuerfindung 
entwickelte er das selbsterfundene Genre „Ghost Pop” konsequent weiter. 
Daniel Benyamin verdichtet seine Erfahrungen zu einer klaren, eigenen 
Stimme, die sich in ihrer Einzigartigkeit mit internationalen Acts wie Kate 
Bush, Prefab Sprout, Radiohead oder Prince messen kann.”

Dieses Konzertereignis der Extraklasse wird von einer ganz besonderen 
Person eröffnet! Die auf Hawaii geborene amerikanische Singer-Songwriterin 
Simone White ist eine absolute Ausnahmeerscheinung im heutigen 
Musikgeschäft! Ihre Lieder und ihre Persönlichkeit sind einfach nicht von 
dieser Welt! Unbedingt hingehen, absoluter Pflicht-Termin, sowas Gutes 
kommt nur einmal nach Bad Neustadt und dann nie mehr wieder!

www.danielbenyamin.com
www.simonewhite.com
www.musicandyouthculture.de

Junioren-Hallen-Cup 
des SV Herschfeld 

Der 9. Junioren-Hallen-Cup 
des SV Herschfeld findet am 
Wochenende 31.01./01.02.2026 
in der Bürgermeister-Goebels-
Halle in Bad Neustadt statt.
Zeitplan:

Samstag, 31.01.2026
09:00 – 12:00 Uhr: U13,  
13:00 – 16:00 Uhr: U15,  
17:00 – 20:00 Uhr: U18

Sonntag, 01.02.2026
08:30 – 11:30 Uhr: U09,  
12:30 – 15:30 Uhr: U07,  
16:30 – 19:30 Uhr: U11

Für Speisen und Getränke  
ist gesorgt.

Lasst euch verwöhnen,  
und genießt ein paar schöne 
Stunden mit den Kindern.

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter

Anzeige



VERANSTALTUNGEN22

Wir laden zum „ökumenischen Narren-Gottesdienst” am Mittwoch,  
den 11.02.2026 um 18:00 Uhr in der Evangelischen Christuskirche  
Bad Neustadt ein.

Unter dem Motto: „1, 2, 3 – dabei!” 
sind alle eingeladen, gemeinsam 
Fasching zu feiern und in der 
Kirche eine bunte Gemeinschaft 
und fröhliches Miteinander zu 
erleben. Ob groß oder klein, 
ob fleißige Biene, mutiger 
Astronaut oder zauberhafte 
Prinzessin – jeder und jede ist 
herzlich willkommen. Freuen Sie 

sich auf besondere Momente, 
überraschende Highlights und 
buntes Faschingstreiben.

Dieser ökumenische Gottesdienst 
ist eine Zusammenarbeit der 
katholischen Kirche im Raum 
Bad Neustadt, der evangelischen 
Kirchengemeinde Bad Neustadt, 
dem Karnevalsverein Stadtgarde 

Gartenstadt und der Neustädter 
Karnevalsgesellschaft. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
verteilen die Mitglieder 
der Karnevalsgesellschaft 
eine Überraschung an die 
Gottesdienstbesucher, bevor man dann 
den Abend im evang. Gemeindehaus 
ausklingen lassen kann.

Häusliche Krankenpflege

Grund- und Behandlungspflege

Pflegeangelegenheiten
A – Z

Hauswirtschaftliche
Versorgung

Pflegebegleitung

24H Verhinderungspflege

Wundversorgung

Hausnotruf

Beratung zu Hilfsmitteln

KONTAKT

Stephanie�Philipp-Schirmer
Alex�Tauberger

Hauptstraße�2
97616�Salz

info@pflegeperformance-pst.de

Pflegeperformance
Philipp-schirmer & Tauberger GmbH

info@pflegeperformance-pst.de

09771 - 1717924
Montag bis Freitag
09:0o – 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Wir beraten Sie
individuell, persönlich
und abgestimmt nach
Ihren Bedürfnissen

irekt bei Ihnen zu Hause
oder in unserem Büro!

i

di
o

www.pflegeperformance.de

Anzeige
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Top-Events in der Stadthalle

VERANSTALTUNGEN

IM FEBRUAR

Mythen und Helden: 
Die Bläserphilharmonie präsentiert  
ihr Konzertprogramm 2026
Stadthalle, Großer Saal

Nach dem fulminanten Erfolg von Rock Symphonies im 
Januar 2025 lädt die Bläserphilharmonie Schweinfurt 
auch 2026 wieder zu einem außergewöhnlichen musi-
kalischen Erlebnis ein. Unter dem Motto „Von Mythen 
und Helden” entführt das große Orchester unter der 
Leitung von Prof. Walter Ratzek sein Publikum auf eine 
packende Reise durch Klangwelten voller Legenden, 
Fantasie und epischer Geschichten – von uralten Mythen bis zu modernen Heldenepen. Das Ergebnis ist ein abwechslungs-
reiches und emotionales Programm, das sowohl sinfonische Tiefe als auch cineastische Spannung vereint.

Auf dem Programm stehen Werke, die Kraft, Emotion und Filmgeschichte vereinen: Von Ennio Morricones ikonischem 
„The Ecstasy of Gold” über Rachmaninows „Sinfonische Tänze” bis zur Uraufführung der Komposition „Das Schweigen der 
Sirenen nach Franz Kafka”, einem faszinierenden Werk von Heinrich Unterhofer. Der Südtiroler Komponist wird bei diesem 
besonderen Werk selbst ein außergewöhnliches Soloinstrument spielen: das Theremin. Es gilt als eines der ersten elektro- 
nischen Musikinstrumente überhaupt. Faszinierend in seiner Spielweise, da es völlig berührungslos mit den Händen in der 
Luft gesteuert wird, verleiht sein mystischer, beinahe überirdischer Klang dem Stück eine besondere Aura und wird das 
Publikum im wahrsten Sinne des Wortes „elektrisieren”.

Mit José Alberto Pinas „Excalibur” taucht das Publikum anschließend in die sagenhafte Welt rund um König Artus ein, bevor 
im zweiten Teil des Konzerts die großen Leinwandhelden im Mittelpunkt stehen: James Horners „Avatar-Suite”, Erich Korn-
golds „Die Abenteuer des Robin Hood” und die kraftvolle „Gladiator-Suite” von Hans Zimmer bringen emotionale Spannung, 
mitreißende Rhythmen und Gänsehaut pur auf die Bühne.

Erstmals wird in diesem Programm ein kleiner Chor unter der Leitung des Organisten Martin Seiwert in die Bläserphilhar-
monie integriert. Diese neue klangliche Komponente bereichert das Orchester um eine zusätzliche emotionale Ebene und 
setzt, insbesondere in den großen Filmmusiken, eindrucksvolle vokale Akzente, die dem Gesamtklang noch mehr Tiefe und 
Atmosphäre verleihen.

Die Musikerinnen und Musiker der Bläserphilharmonie Schweinfurt zeigen mit diesem Programm erneut, wie facettenreich 
sinfonische Blasmusik klingen kann – von feinster orchestraler Eleganz bis hin zu monumentaler Klangfülle.

Musik von P. I. Tschaikowsky

01.02.26
Sonntag, 18:30 Uhr
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One Night of Dire Straits –  
Tribute Show
Stadthalle, Großer Saal

Die Dire Straits waren eine Band der Superlative. 
Mit Mark Knopflers markantem Gitarrenspiel und 
seiner tiefen Stimme sofort erkennbar, gelang ihnen 
in knapp einem Jahrzehnt der Aufstieg von kleinen 
Bar-Konzerten bis auf die größten Bühnen des Pla-
neten.

Als Gegenpol zum damalig populären Punk-Rock 
führten die stets klammen („Dire Straits”) Musiker 
mit ihren vielen musikalischen Einflüssen nur ein 
kurzes Nischendasein, bis sie sich in Rekordzeit zu einer der bekanntesten und erfolgreichsten Bands der Musikgeschichte 
entwickelten und in ihrer Karriere über 120 Millionen Platten absetzten.

Mit „Sultans of Swing” gelang ihnen Ende der 70er Jahre der Durchbruch, wobei Mark Knopfler als Sänger, Komponist und 
vor allem als Gitarrist in den Mittelpunkt gestellt wurde. Ihren Zenit erreichte die Gruppe Mitte der Achtziger mit dem Song 
„Money For Nothing”, eine Kooperation mit „Geordie”-Landsmann Sting.

Mit einer Songauswahl, die nichts vermissen lässt, garantiert „One Night of Dire Straits” einen herausragenden Konzert
abend für alle Fans von Mark Knopfler, den Dire Straits und handgemachter Musik, die sofort ins Ohr geht.

07.02.26
Samstag, 20:00 Uhr

The 12 Tenors – Songs of Eternity
Stadthalle, Großer Saal

12 Stimmen – 12 faszinierende Persönlichkeiten 
und Songs of Eternity: Eine Reise durch Welthits, die 
Geschichte schrieben, beginnt! Berühmte klassische 
Arien, romantische Balladen sowie Rock- und Pophym-
nen reißen die Fans einmal mehr von den Sitzen. 12 Aus-
nahmesänger auf einer Bühne zünden ein musikalisches 
Feuerwerk aus Liedern, die für die Ewigkeit geschrieben 
wurden. So umfangreich wie ihr Repertoire ist auch die stimmliche Vielfalt und Achtung, Ladies: Sie sehen auch noch wahn-
sinnig gut aus und der ein oder andere Hüftschwung ist bereits legendär. Und bald heißt es wieder: Ladies and Gentlemen, 
please welcome live on stage: THE 12 TENORS!

06.02.26
Freitag, 20:00 Uhr

Foto: 12 Tenors

Foto: Konzertagentur Piekert

Tickets gibt’s im Vorverkauf online, in der Stadthalle Bad Neustadt oder bei   
Tabak & News Dürninger, Spörleinstr. 26, 97616 Bad Neustadt. Alternativ an der Abendkasse.

Weitere Veranstaltungen auch online unter: www.stadthalle-bad-neustadt.de



Top-Events in 
der Stadthalle

Weitere Veranstaltungen  
auch online unter:
www.stadthalle-bad-neustadt.de
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Große Faschings-Prunksitzungen  
der „Sälzer Gröpf”
Stadthalle, Großer Saal

Die Faschingsabteilung der DJK 
Salz, die „Sälzer Gröpf”, lädt am Faschingssonntag und am 
Rosenmontag wieder zu zwei großen, hochkarätig besetzten 
Faschings-Prunksitzungen in die Stadthalle ein.

Das Programm ist an beiden Abenden wieder mit vielen Höhe-
punkten gespickt. Neben den obligatorischen Tanzmariechen 
und Tanzgarden kommt auch wieder viel Faschingsprominenz in 
die Stadthalle. Zu den Akteuren zählen heuer Oti Schmelzer aus Oberschwappach, „Putzfraa” Ines Procter und der Sitzungs-
präsident von „Fastnacht in Franken” in Veitshöchheim, Christoph Maul. Weiterhin auf der Akteure-Liste stehen Jörg Kaiser, 
„Lubber & Babbo”, das Nachwuchstalent Sebastian Ludwig aus Landshut sowie Lokalmatador Uli Kiesel.

Moderiert wird die Prunksitzung von Fredi Breunig, der wieder als Sitzungspräsident fungieren wird.

Informationen und Hinweise zum Kartenvorverkauf gibt es über die DJK Salz, Heiko Müller, Tel. 0172/666 53 52.

15.02.26
Sonntag, 19:00 Uhr

16.02.26
Montag, 19:00 Uhr

Foto: DJK Salz

The Music of Ludovico Einaudi
Stadthalle, Großer Saal

Wir laden Sie herzlich zu einem unvergesslichen Abend voller 
zauberhafter Musik ein. Genießen Sie die magischen Melodien 
eines der bedeutendsten Pianisten und Komponisten unserer 
Zeit, Ludovico Einaudi, meisterhaft interpretiert von einem talen-
tierten Künstler.

Ludovico Einaudi ist bekannt für seine einfachen, aber 
unheimlich schönen minimalistischen Klavierwerke und seine 
beeindruckende Filmmusik. In fast drei Jahrzehnten seiner 
Tätigkeit hat er eine Reihe von Alben veröffentlicht, die die 
Charts anführten, die prestigeträchtigsten Konzertsäle der 
Welt ausverkauft und seine Musik wurde in vielen berühm-
ten Filmen wie „Ziemlich beste Freunde”, „Doktor Schiwago”,  
„This Is England”, „Nomadland” und anderen gespielt.

Dieses einzigartige Konzert bietet mehr als nur Musik. Eine Symphonie funkelnder Kerzen wird den gesamten Raum 
erleuchten und dem Abend eine mystische und magische Atmosphäre verleihen. Jede Kerze trägt dazu bei, eine zauber-
hafte Umgebung zu schaffen, die das musikalische Erlebnis perfekt ergänzt.

17.02.26
Dienstag, 19:00 Uhr
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Blackfade
Bildhäuser Hof

Der Vollblut-Geiger SERGEJ WALTER hat 2014 begonnen, seine eigenen musikali-
schen Ideen aufzuschreiben. Die Geigen-Melodien leuchten in emotionalen und 
gefühlvollen Balladen, eingängigen Pop-Perlen oder mal ganz untypisch mit elek-
tronischen Sound-Einflüssen.

Der Geigen-Virtuose schreibt und lebt auf der Bühne seine Songs – wie ein Maler 
seine Bilder voller lebendiger Farben malt. Hinter den Songs von BLACKFADE 
stehen Geschichten, die den Zuhörer Liebe, Glück, Verlust und pure Lebensfreude 
spüren lassen.

Mit den renommierten Profi-Musikern PHILIP MICHAEL KLENZ an der Gitarre, 
STEFAN HERGENRÖDER am Bass und JOCHEN WEIGAND am Schlagzeug wur-
den viele neue Songs kreiert und zum aktuellen Programm zusammengesetzt:  
„Alle guten und schlechten Dinge”.

„Alle guten und schlechten Dinge” ist eine Mischung aus Pop- und Rockmusik mit 
sphärischen Klängen und schönen Melodien.

13.02.26
Freitag, 20:00 Uhr
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Top-Event Bildhäuser Hof 

Thunder Road – Bruce Springsteen 
Abend 
Stadthalle, Hörbar

Eine musikalische Entdeckungsreise in die Welt des 
„Boss” – ein Abend über das Leben von Bruce Springs-
teen, mit seinen Liedern und seinen Geschichten – 
interpretiert und erzählt von einem seiner größten Fans, 
dem Songwriter Daniel Schmidgunst.

Die intime und reduzierte Art der Darbietung ist Beleg dafür, warum Daniel Schmidgunst zu den authentischsten 
Springsteen-Interpreten gehört. Ein Mikrofon, Gitarre, Keyboard und Saxophon, mehr benötigen er und seine Musiker  
Marie Birkholz (Saxophon) und Andreas König (Keyboard) nicht. Ohne Netz und doppelten Boden legt er seine musikalische 
Seele in die Hände seiner Zuhörer. Genau das macht ihn so sympathisch und einmalig.

Dieser Abend mit Bruce Springsteen verspricht wunderbare Melodien, Stunden voller guter Laune, herrliche Balladen und 
große Hits.

27.02.26
Freitag, 20:00 Uhr
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PFARREI TERMINE

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

So. 01.02. 09:00 Uhr Messfeier

Di. 03.02. 08:00 Uhr Messfeier

So. 08.02. 10:30 Uhr Messfeier mit Blasiussegen

Di. 10.02. 08:00 Uhr Messfeier

So. 15.02. 10:30 Uhr Messfeier

Mi. 18.02. 08:00 Uhr Messfeier mit Aschekreuz

So. 22.02. 10:30 Uhr Messfeier mit Aschekreuz

Di. 24.02. 08:00 Uhr Messfeier

Sa. 28.02. 17:30 Uhr Messfeier mit  
Jugendgottesdienst

Krankenkommunion:	  
Do., 05.02.2026 ab 09:00 Uhr		

Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

So. 01.02. 18:00 Uhr Messfeier

Mi. 04.02. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 05.02. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

18:30 Uhr Messfeier

Sa. 07.02. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 08.02. 18:00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen

Mi. 11.02. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Fr. 13.02. 17:30 Uhr Messfeier

18:30 Uhr Fatimaandacht

Sa. 14.02. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

Mi. 18.02. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 19.02. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

18:30 Uhr Messfeier

Sa. 21.02. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 22.02. 18:00 Uhr Messfeier mit Aschekreuz

Do. 26.02. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

18:30 Uhr Messfeier

Sa. 28.02. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

Krankenkommunion:	  
Fr., 06.02.2026 ab 09:00 Uhr		

Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

Pfarrei Löhrieth

So. 01.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 04.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 08.02. 09:00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
- Silberner Sonntag -

14:00 Uhr Tauffeier

18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 11.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 15.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 18.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 22.02. 09:00 Uhr Messfeier mit Aschekreuz

18:30 Uhr Kreuzweg

Mi. 25.02. 18:30 Uhr Rosenkranz

„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

Anzeige
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Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Mo. 02.02. 18:30 Uhr Messfeier mit 
Erstkommunionkindern  
und Kerzenweihe

Mi. 04.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

Do. 05.02. 17:30 Uhr Ewige Anbetung

17:45 Uhr Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Messfeier

Fr. 06.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

So. 08.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
anschl. Blasiussegen

Mi. 11.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

Do. 12.02. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 13.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

So. 15.02. 09:00 Uhr Messfeier Vorstellung  
Kommunionkinder

Mi. 18.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

Do. 19.02. 18:30 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz

20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

Fr. 20.02. 18:00 Uhr Kreuzweg in der  
neuen Kirche

Sa. 21.02. 17:30 Uhr Vorabendmesse

Mi. 25.02. 18:00 Uhr Rosenkranz in der  
neuen Kirche

Do. 26.02. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 27.02. 18:00 Uhr Kreuzweg in der  
neuen Kirche

Sa. 28.02. 17:30 Uhr Vorabendmesse

Pfarrei St. Johannes d. T. Brendlorenzen

So. 01.02. 10:30 Uhr Messfeier anschl. Kirchenkafee

14:00 Uhr Taufsonntag

Mo. 02.02.     Hauskommunion

Di. 03.02.   Hauskommunion

Mi. 04.02. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Messfeier anschl. Blasiussegen

So. 08.02. 10:30 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
Vorstellung Kommunionkinder

Mi. 11.02. 10:30 Uhr Gottesdienst Tagespflege 
Diakonie

18:30 Uhr Messfeier

So. 15.02. 10:30 Uhr Messfeier anschl.  
Kirchenkafee

Mi. 18.02. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Aschenkreuz für Kinder

18:30 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz

So. 22.02. 10:30 Uhr Messfeier

Mi. 25.02. 18:30 Uhr Messfeier

Pfarrei Mühlbach

So. 01.02. 16:30 Uhr Messfeier (indische Sprache)

Sa. 07.02. 17:30 Uhr Messfeier mit Blasiussegen - 
Türsammlung

Sa. 14.02. 17:30 Uhr Messfeier Triduum

So. 15.02. 09:00 Uhr Messfeier Triduum

18:00 Uhr Messfeier Triduum

Mo. 16.02. 08:00 Uhr Messfeier (Aschemontag - 
ind. Sprache)

Mi. 18.02. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Frauen-
gottesdienst

Fr. 20.02. 18:00 Uhr Kreuzweg (indische Sprache)

Sa. 21.02. 17:30 Uhr Messfeier mit Aschekreuz

Fr. 27.02. 18:00 Uhr Kreuzweg (indische Sprache)

Sa. 28.02. 17:30 Uhr Messfeier

Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

So. 01.02. 09:00 Uhr Messfeier Vorstellung  
Kommunionkinder

Fr. 06.02. 18:30 Uhr Messfeier anschl. Blasiussegen

So. 08.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 13.02. 18:30 Uhr Messfeier Familien
gottesdienst "Fasching"

Sa. 14.02. 17:30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 20.02. 18:30 Uhr Messfeier mit Aschenkreuz

So. 22.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 27.02. 18:30 Uhr Messfeier

St. Ägidius Kirche Dürrnhof

So. 01.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 08.02. 09:00 Uhr Messfeier mit Blasiussegen 
Vorstellung Kommunionkinder

So. 15.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 22.02. 09:00 Uhr Messfeier mit Taufe
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Christliche Gemeinde Bad Neustadt 
(Bergstraße 19 in Herschfeld)

So. 01.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

So. 08.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

Do. 12.02. 19:30 Uhr Bibelstunde im Gastraum 2)

So. 15.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

So. 22.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

Do. 26.02. 19:30 Uhr Bibelstunde im Gastraum 2)

1) Kinder sind bei uns herzlich willkommen und auch 
bestens aufgehoben – je nach Alter in der Kinderstunde 
oder direkt neben dem Gemeindesaal im Eltern-Kind-
Raum, von dem aus der Gottesdienst durch ein großes 
Fenster und über Lautsprecher mitverfolgt werden kann.
2) Aktuelle Themen-Reihe: Das prophetische Wort  
(in der Bibel).

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale

So. 01.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Ehrmann, anschl. Kirchen-
kaffee

10:00 Uhr Kindergottesdienst -  
Treffpunkt Gemeindesaal

So. 08.02. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Fasching, Rel.Päd. Sehmisch, 
es singen die Minis

Mi. 11.02. 09:30 Uhr Tanz und Begegnung mit  
Frau Heide-Rose Bär

18:00 Uhr Ökum. Faschingsgottes-
dienst, ökum. Team

Do. 12.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in Vill'sche  
Stiftung, Diakonin Dennerlein

18:00 Uhr Beach Lounge Jugendtreff  
im Kapitelsaal

Fr. 13.02. 19:00 Uhr Ökum. Segensgottesdienst 
zum Valentins tag, Pfrin.  
Ehrmann und Pastoral
referent Ullrich Göbel

So. 15.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Dekan Rasp

Do. 19.02. 19:00 Uhr Abendmeditation "Nimm  
Dir Zeit für Dein Glück...", 
Pfrin. Ehrmann, Lieder von 
und mit Frank Barthelmes

So. 22.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Lektor  
A. Neugebauer

Mi. 25.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im BRK-Heim, 
Diakonin Dennerlein

14:30 Uhr Seniorenkreis - bei Kaffee, 
Tee und Kuchen "Lutherisch 
in Neustadt/Saale", Dekan 
i. R. Dr. Gerhard Hausmann

Do. 26.02. 15:00 Uhr Gottesdienst in Rhönresi-
denz, Diakonin Dennerlein

Chöre
Di.	 18:15 Uhr Probe – Posaunenchor  

Heilig's Blech

20:00 Uhr Probe – Kantorei

Do. 14:30 Uhr Probe – Minis (ab 5 Jahren)

15:30 Uhr Probe – Kids (ab 2. Klasse)

17:00 Uhr Probe – Teenies (ab 6. Klasse)

Keine Proben in den Ferien!

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: Tel. 
09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771 
63696-10/-11 oder pfarramt.badneustadt@elkb.de. 
www.nes-evangelisch.de
Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

Digitale Verwaltung. Persönlich. Rechtssicher.
WEG-/Miet-Verwaltung
Sondermietverwaltung
Gewerbeimmobilienverwaltung

6

erwaltung-wolfgramm.de

altung-wolfgramm.de

gital - persönlich - sorgenfrei

Telefon: 09771 / 911 48 96

E-Mail: kontakt@hausv

Webseite: www.hausverwa

Immobilien klar geregelt - dig

Anzeige
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Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten

Montag 	 10:00 –18:00 Uhr
Dienstag 	 10:00 –18:00 Uhr
Mittwoch 	 13:00 –18:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 –18:00 Uhr
Freitag 	 10:00 –18:00 Uhr

KULTUR UND BILDUNG

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Sachbuch-Empfehlungen 
Peggy Elfmann;  
Meine Eltern werden alt
Manchmal kommen sie plötzlich, meist 
aber schleichen die Veränderungen im 
Schneckentempo heran, bis sie eines 
Tages unübersehbar werden: Die Eltern 
sind älter geworden und brauchen Hilfe. 
Warum kann Mutter den Geldautomaten 
nicht mehr bedienen? Kann Vater wirklich 
noch Auto fahren? Ist diese Vergesslichkeit 
normal oder steckt dahinter eine Demenz?

Kocht gemeinsam euer Lieblingsgericht. 
Singt ein Lied aus der Kindheit der Eltern. 
Aber auch: Sprecht über Pflegeheime. 
Peggy Elfmann schreibt darüber, wie 
erwachsene Kinder und ihre Eltern sich 
dem Thema Pflege nähern können, wie 
man den Eltern gut beisteht, sodass sie in 
Würde alt werden können, und wann die 
Zeit für eine Patientenverfügung gekom-
men ist. Sie beschreibt die emotionale 
Seite der hochpolitisierten Pflegedebatte 
und gibt so einen Ausblick, der von Für-
sorge und Gemeinschaft geprägt ist.

Prof. Dr. Med. Klaus Fließbach;  
Demenz nicht jetzt
Der renommierte Demenzexperte Pro-
fessor Dr. med. Klaus Fließbach bietet in 
diesem Handbuch eine klare Hilfe für den 
Umgang mit der Diagnose. So erhalten 
Sie im Leitfaden konkrete Beispiele für 
Gedächtnistrainings, neue Therapie-
ansätze sowie kreative Aktivitäten, mit 
denen die kognitive Leistungsfähigkeit 
lange erhalten bleibt und der Alltag 
selbstständig gemeistert werden kann. 
Außerdem erfahren Sie, wie Antidemen-
tiva, Ginkgo biloba oder die neuen Anti-
körper der Gesundheit beitragen, aber 
auch wie nicht medikamentöse Therapien 
und gesunde Ernährung helfen können.

Nicht zuletzt lernen Sie in diesem Demenz-
ratgeber, wie es gelingt, das Leben zwi-
schen Verantwortung, Zuneigung, Trauer 
und Überforderung neu auszurichten und 
professionelle Unterstützung anzunehmen.

Roman-Empfehlungen
Thomas Montasser; Freitag um fünf
Es ist purer Zufall, dass Bundeskanzler 
Ernst Meister Bekanntschaft mit der 

zehnjährigen Emma macht. Denn Meister 
verläuft sich im Bundeskanzleramt, und 
nach diversen Irrwegen steht er plötzlich 
draußen. Dort hockt ein Mädchen und 
spielt mit Murmeln. Als Meister kurz 
darauf mit Verdacht auf Herzinfarkt ins 
Krankenhaus muss, bekommt er eine 
Karte, auf der in kindlicher Handschrift 
»Freitag 5« steht, neben einer mit Kle-
bestreifen aufgeklebten Murmel. Von 
nun an sorgt der Kanzler dafür, dass er 
freitags um fünf ein paar Minuten Zeit 
für Emma hat. Denn wenn man im Kanz-
leramt arbeitet, kann es vorkommen, 
dass man den Blick für das Wesentliche 
verliert. Und wenn man die Welt mit Kin-
deraugen sieht, kann es passieren, dass 
man ebendiese Dinge wiederentdeckt.

Thommy Wieringa; Nirwana
Die Zwillinge Hugo und Willem Adema 
könnten unterschiedlicher nicht sein. 
Der eine ist ein gefeierter Künstler, der 
andere leitet das vom Großvater aufge-
baute millionenschwere Offshore-Impe-
rium. Doch wer war dieser Großvater, der 
zuerst auf deutscher Seite kämpfte und 
sich dann dem Widerstand anschloss? 
Als seine verschollen geglaubten Tage-
bücher auftauchen, geht es für alle bald 
um viel mehr als nur die Vergangenheit. 
»Nirwana« ist ein schillernder Generatio- 
nenroman über die bis in die Gegenwart 
wirkende Verschränkung von Wirtschaft 
und Faschismus, den Vormarsch der 
neuen Rechten und die Frage nach Macht 
und Ohnmacht der Kunst.

Kinder- und Jugendbuch-  
Empfehlungen

Charlotte Habersack; Bitte nicht öffnen 
sonst… Yeti-Ritter-Schneegewitter
Nemo bekommt ein geheimnisvolles 
Päckchen. Darauf steht „Bitte nicht 
öffnen”. Was soll das denn? Natürlich 
öffnet er das Päckchen trotzdem – und 
heraus springt ein lebendiger Yeti! Er 
heißt Icy und knabbert alles an. Seitdem 
ist nichts mehr normal. Draußen schneit 
es plötzlich – mitten im Sommer! Und 
der flauschige Yeti wächst und wächst. 
Zum Glück helfen Nemos Freunde. Denn 
wie versteckt man einen riesigen Yeti, 
der am liebsten Kühlschränke frisst? Und 
wie bringen sie Icy wieder nach Hause?

Markus Heitz; Irida und die Stadt  
der Geheimnisse
Nächtliche Raubgräber im Maisfeld, ein 
rätselhafter Schlüssel und ein Vermisster 
in den Schlossberghöhlen, in denen es 
obendrein spukt! Irida und ihre Freunde, 
die „Furchtlosen”, gehen dem seltsamen 
Fall im beschaulichen Städtchen Hohen-
burg nach. Die mysteriösen Ereignisse 
führen Irida auf die Spur einer geheimen 
Anderswelt – und von bösartigen Wesen, 
die als Menschen getarnt unter den 
Einwohnern leben. Woher kommen sie? 
Was haben sie vor? Ist das mystische 
Reich in Gefahr? Irida und ihre Freunde 
wissen bald nicht mehr, wem sie ver-
trauen können. Und dann gibt es da noch 
ein allgegenwärtiges Kaninchen…

Unser E-Book Angebot

Nutzen Sie www.franken-onleihe.de. 
mit über 40.000 E-Books. Wählen Sie 
die Bibliothek Bad Neustadt an. Be-
nutzernummer ist Ihre Ausweisnum-
mer, Passwort ist Ihr Geburtsdatum, 
achtstellig ohne Punkt und Komma.

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de.
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Das lesen  
die Neustädter  

am liebsten

So flexibel war Weiterbildung  
im Landkreis noch nie

1	� Apfelstrudel-Alibi 

2 Du musst meine Hand fester 
halten, Nr. 104 

3 Strandgut 

4 The Secret of Secrets 

5 Die Sonne scheint immer 

6 Alchemised

7 Wir sehen uns wieder am Meer

8 Aufsteiger 

9 Blutroter Main 

Die vhs Rhön-Grabfeld gGmbH stellt ihr 
Kursangebot neu auf: Statt halbjährli-
cher Programmhefte informiert ab sofort 
ein ganzjähriges Online-Dauerprogramm 
über alle Kurse in Rhön und Grabfeld 
sowie im Stadtgebiet Münnerstadt. Neu-
gierig auf die aktuellen Bildungs- und 
Freizeitangebote machen ab sofort hand-
liche Flyer, die quartalsweise erscheinen. 
Die erste Ausgabe ist 
den Bürgerinnen und 
Bürgern zugegangen. 
Das Komplettangebot 
ist unter www.die-
vhs.de einsehbar und 
buchbar.

10 Jean-Luc Bannalec 

Libby/Overdrive eine neue, kostenlose 
App mit E-Books und E-Audios für die Le-
ser*innen der Stadtbibliothek.

Die Stadtbibliothek bietet für ihre Leser 
Brockhaus „All Generation” an. Das On-
line-Paket besteht aus dem Schülerle-
xikon, Kinderlexikon, der Entdeckerbox, 
Schülertraining, sicher im Web für Ju-
gendliche, Fit im Internet für Erwachsene 
und Klima der Welt.
Dieses Angebot finden Sie auf unserer 
Internetseite. Zugang erhalten Sie mit ei-
nem gültigen Bibliotheksausweis.

Neue digitale Angebote in der 
Stadtbibliothek

Foto: LisaBender_Presse
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Hohntorführung und Mondscheinführung 

Mondscheinführung:
Mittwoch, 11.02.26	

Preis: 8 € pro Person
Dauer: ca. 90 Minuten
Treffpunkt: 18:30 Uhr am Hohntor

Hohntorführung: 
Donnerstag, 26.02.26	

Preis: 8 € pro Person
Dauer: ca. 60 Minuten
Treffpunkt: 18:30 Uhr am Hohntor

Tickets unter

www.bad-neustadt-
erleben.de oder in 
der Tourist-Info 

Weniger Fehltage, mehr Energie – das klingt doch gut,
oder? Mit unserem Firmenfitness-Angebot bringen wir
Bewegung und Teamgeist direkt in Ihre Firma. Jetzt
direkt bei Ihnen vor Ort Termin sichern!

Reduzierung von
Schmerzen und Stärkun

des Körpers

MEHR KNIEBEUGEN
WENIGER FEHLTAGE!

Jetzt als einer von vielen Arbeitgebern
mit durchstarten!

info@ in-fitcamp.de

Top motivierte
Mitarbeiter:innen

eingebaute Specials
wie Gesundheitsexperten

unseres Netzwerks zu Gast in
der Trainingseinheit (z. B. für

Körperanalysen)
Verbesserung des

"WIR-Gefühls"

Rhöner
Firmen-
Fitness

ng

o@mein

Anzeige
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Kostenlose Führung im Lebendigen Geschichtsmodell

Fastnachtsbräuche sind in Bad Neu-
stadt schon seit 1578 überliefert. 
Allerdings scheinen es die Neuschter 
allzu wild getrieben zu haben. Stän-
dig versuchte der Rat, auch mit Hilfe 
des Fürstbischofs, den Narren Einhalt 
zu gebieten. So heißt es 1667: „Fast-
nachtsmummereyen sollen verbotten 
vnd eingestellet seyn” – geholfen hat 
alles nicht. 

Lust auf mehr alte Fotos und Informati-
onen aus Neustadt und der Region?
Dann kommen Sie zum Lebendigen 
Geschichtsmodell! 

Ein interaktives Erlebnis mit Filmen, 
Bildern und Projektionen in deutscher 
und englischer Sprache, barrierefrei – 
für Klein und Groß!

Wann: Sonntag, 15.02.2026 von  
14:00 bis 17:00 Uhr, kostenloser 
Eintritt

Wo: Bad Neustadt am Busbahnhof, 
unterhalb der Falaiser Brücke

Kur- und Klinikseelsorge

Ökumenische Seelsorge 
am Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste

Samstag: 16:00 Uhr Gottesdienst, Zentrum für klinische 
Medizin (ZkM), Haus 4, Kapelle

Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel),  
Frankenklinik, Haus 6, Vortragsraum

10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel)  
Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer 

Dienstag: 18:15 Uhr Wort in die Nacht/Abendlob,  
Zentrum für klinische Medizin 
(ZkM), Haus 4, Kapelle

Mittwoch: 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes- 
Feier, Neurologische Klinik, Haus 8, 
Foyer

Fastnacht auf dem Marktplatz 1867� Foto: Stadtarchiv
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FREIZEIT UND TOURISMUS

RUND UMS TRIAMARE

Rund ums Triamare 
Auch im Februar lädt das Triamare zu 
erholsamen Stunden, aktiver Bewegung 
und besonderen Momenten ein. Gönnen 
Sie sich eine Auszeit vom Alltag und genie-
ßen Sie unsere Wasser- und Saunawelt.

Valentinstag im  
Triamare – Schwimmen 
bei Kerzenschein
Am Samstag, den 14.02.2026, laden wir 
Sie zu einem ganz besonderen Bade-
abend ein.

Von 20:00 bis 23:00 Uhr genießen Sie 
romantische Atmosphäre bei Kerzen-
schein, stimmungsvoller Musik und Cock-
tails in unserer Schwimmhalle – ideal für 
Paare und alle, die einen entspannten 
Abend verbringen möchten.

Aktiv in den Tag starten
Beginnen Sie Ihren Morgen mit unserer 
täglichen, kostenlosen Wassergymnastik 
um 10:00 Uhr.
Mit der Bonuskarte gilt weiterhin:  
10 Teilnahmen = 1 freier Badeeintritt  
(2 Stunden).

Sauna & Aufgüsse  
im Februar
Unsere Sauna bietet weiterhin wohltu-
ende Wärme und regelmäßige Aufgüsse 
durch unser Team:
• �Montag, Donnerstag und Freitag jeweils 

ab 16:00 Uhr
• �Dienstag, Mittwoch, Samstag, Sonntag 

sowie an Feiertagen ab 11:00 Uhr

Hinweis zur Damensauna
Die Damensauna findet im Februar wei-
terhin dienstags statt.

Lediglich am Dienstag in der bayeri-
schen Schulferienwoche entfällt dieses 
Angebot.

Familiennachmittag –  
Sonntag, 01.02.2026
Von 14:00 bis 18:00 Uhr heißt es wieder: 
Zeit für die ganze Familie.
Unser „Lobster” sorgt im Schwimmer-
becken für Kletter- und Rutschspaß, 
zusätzlich ist selbstverständlich auch die 
Großrutsche geöffnet.

Information zu  
den Massagen
Unser Massageangebot dienstags und 
mittwochs endet zum Monatsende im 
Januar und wird im Februar nicht fort-
geführt. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und informieren Sie selbstver-
ständlich rechtzeitig, sobald wir dieses 
Angebot wieder aufnehmen können.

Gutscheine –  
Freude verschenken
Ob Bade-, Sauna- oder Wellnessgutschein: 
Erholung ist immer eine gute Idee.
Erhältlich an der Infokasse (09:00 – 20:00 
Uhr) oder online unter www.triamare.de.

Bleiben Sie informiert
Instagram: @triamare_badneustadt
Facebook: Triamare Bad Neustadt
Aktuelle Aktionen, Veranstaltungen und 
Öffnungszeiten finden Sie jederzeit online.

Gemeinsam sicher
Bitte behalten Sie Ihre Kinder stets im 
Blick – für einen sicheren und entspann-
ten Aufenthalt im Triamare.

Winterzeit ist Wohlfühlzeit – der Februar im Triamare
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BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

Fundsachen

Fundnr. Kategorie Beschreibung Funddatum

2026/000009 Schirm schwarzer Taschenschirm 11.12.2025

2026/000008 Brille schwarze Brille 12.12.2025

2026/000007 Kette silberne Kette mit Anhänger in Form von zwei  
verschlungenen Ringen

22.12.2025

2026/000006 Schlüsselbund Schlüsselbund mit drei Schlüsseln und  
blauem Desponder

17.12.2025

2026/000005 Hörgerät silbernes Hörgerät, Marke Signia 22.12.2025

2026/000004 Schlüsselbund Schlüsselbund mit drei Fahrradschlüsseln 16.12.2025

2026/000003 Handy schwarzes Smartphone mit schwarzer Klapphülle,  
Marke Samsung

08.11.2025

2026/000002 Handy schwarzes Smartphone, Marke Samsung 22.12.2025

2026/000001 Handy schwarzes Smartphone, Marke nicht erkennbar 30.12.2025

FUNDSACHEN JETZT ONLINE SUCHEN UNTER: 
www.bad-neustadt.de

27.11.2025  
Matteo Pun, männlich

11.12.2025  
Anna Maren Fleischhauer, weiblich

28.12.2025  
Annika Schmitt, weiblich

27.12.2025  
Rosalie Thalheimer, weiblich

BEKANNTMACHUNGEN

GEBURTEN

MÖCHTEN SIE  
AUCH EINE ANZEIGE 
IM STADTMAGAZIN 
SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt 
Ihnen gerne Carmen Albert unter 
0 97 71 / 61 36-53 oder  
per Mail: carmen.albert@mainpost.de. 



GEWERBLICHER
LEERSTAND?

 DANN MELDEN SIE
SICH BEI UNS!

Sie haben ein leerstehendes Ladenlokal, Büro oder
eine Gewerbefläche im Stadtgebiet von 

Bad Neustadt a. d. Saale?

Dann melden Sie sich gerne bei uns zur 
Aufnahme ins Leerstandskataster.

09771-9106-190 | wirtschaftsfoerderung@bad-neustadt.de


